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Vorbereitungen für den Bau laufen 

Mitwirkung an absolutem Rekordprojekt 

Die Kreuztaler Firma Caatinc PreGa leistete einen maßgeblichen Beitrag zum Bau der neuen Seilbahn Zugspitze. 

Mehr als 50 Jahre Dienst ohne große Vorkomm­

nisse: Im April 2017 absolvierte die alte Eibsee­

Seilbahn ihre letzte Fahrt. Sie überwand fast 

2000 Meter Höhe - ein Rekord unter den Pendel­

bahnen weltweit. Drei Jahre zuvor begann der 

Bau der neuen Seilbahn Zugspitze. Im Dezember 

2017 ging sie in Betrieb und löste den Vorgänger 

ab. Coatinc PreGa aus Kreuztal, eine Tochterge­

sellschaft von The Coatinc Company Holding 

(TCC), arbeitete bei diesem Projekt mit der Firma 

Hi Iberer und dem Seilbahnbauer Doppelmayr zu­

sammen. In dreifacher Hinsicht handelt es sich 

bei dem Neubau um ein Rekordprojekt: Die 
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Müller 8 Stahl GmbH 

Neue Halle in Betrieb 

Die Müller Et Stahl GmbH aus Netphen hat an 

der Altwiese 11 eine neue Firmenhalle errichtet. 

Seit der Fertigstellung im November läuft die 

Arbeit am neuen Standort. Auch wenn in der 

30 x 20 m großen Halle noch einige Kleinig­

keiten anzupassen sind, blickt Holger Stahl zu­

frieden auf die vergangenen Monate. An der 

Planung der neuen Wirkungsstätte war neben 

einem Planungsbüro und dem Architekten auch 

Stahls Tochter Johanna beteiligt. ,,Sie hat viel 

zur Arbeitsweltengestaltung beigetragen. Wir 

haben intern einige neue Systeme eingeführt, 

die das digitale Arbeiten erheblich verbessern", 

betont der Geschäftsführer. Das Unternehmen 

ist in der Fertigungsüberwachung tätig und er­

bringt weltweit Leistungen in den Bereichen 

zerstörungsfreie Werkstoffprüfung sowie Quali­

täts- und Terminüberwachung im Maschinen-, 

Anlagen-, Rohr- und Apparatebau. ,,Durch die 

Erweiterung haben wir nun Fertigungsmöglich­

keiten von Lohnteilen sowie Werks- und Bau­

stellenmontagen von Maschinen- und Anlagen­

erzeugnissen in unser Portfolio aufgenommen", 

erklärt Stahl. Dank der Erhöhung der Kranlasten 

und der Erweiterung des Röntgenbunkers sei die 

Firma erheblich flexibler geworden. ■

Meter Höhe, der Gesamthöhenunterschied in 

einer Sektion liegt bei 1945 Metern, das Spann­

feld des aus mehrfachen Stahldrähten gefertig­

ten Seils umfasst 3213 Meter - die weltweit 

höchsten und längsten Maße für eine Pendel­

bahn. ,,Für den Korrosionsschutz der Gewinde­

verankerungen musste ein eigenes Verfahren 

entwickelt werden. Es galt, den Festigkeitsver­

lust bei höchsten Korrosionsschutzansprüchen 

zu minimieren", erklärt Tobias Wesselow, Ge­

schäftsführer der Coatinc PreGa. Gemeinsam mit 

Auftraggeber Hilberer und Endkunde Doppel­

mayr habe man eine Versuchsreihe gestartet. Die 

Projektpartner hätten während der Erarbeitung 

der Serienfreigabe für solche Verbindungsmittel 

Hand in Hand gearbeitet. ,,Am Ende stand ein 

hochtemperaturverzi nkter Befestigungsanker 

für eine höchstfeste Verbindung - und das Gan­

ze auch noch mit einem Feingewinde." Das Pro­

jekt an der Zugspitze verdeutliche, dass auch 

höherfeste und hochfeste Verbindungen mit der 

Hochtemperaturverzinkung (HTV) veredelbar 

seien. Seitdem läuft die HTV für die Gewindever­

ankerung in Serie. ■ 




